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Zur Verfügung gestellt von:  



Luna, die kleine Leuchte-Eule 
 
„Mama, was bin ich?“ 

„Aber das weißt Du doch, Luna, eine Eule“. 

„Aber was für eine Eule bin ich?“.  

„Was meinst Du mit ‚Was für eine Eule‘, Luna?“ 

„Nun ja, im Wald erzählen sie immer alle, was sie für tolle Sachen machen 

und was das Besondere an ihnen ist.  

Matilda ist eine Mal-Eule, sie bringt den kleineren Tieren im Wald das 

malen bei und alle finden sie ganz großartig.  

Und Willi ist eine Witze-Eule, er erzählt immer ganz lustige Sachen und 

alle lachen und freuen sich ihn zu sehen. 

Und Bela ist eine Bonbon-Eule, er hat immer Süßigkeiten bei sich und 

verteilt sie an die Kinder. Du kannst Dir denken, dass ihn alle lieben. 

Und Fridolin ist eine Friedens-Eule. Wenn sich jemand im Wald streitet, 

braucht er nur ein paar Sekunden und alle vertragen sich wieder. 

Aber ich? Ich kann nichts.“ 

„Aber Luna, das ist doch gar nicht wahr. Weiß Du eigentlich, was Dein 

Name bedeutet?“ 

„Nein, Mama, das weiß ich nicht.“ 

„Luna bedeutet MOND. Und kannst Du mir sagen, was der Mond in der 

Nacht macht?“ 

„Na, er leuchtet, damit wir immer den Weg nach Hause finden.“ 

„Ganz genau, Luna“. 

 

Mama Eule drehte sich um, kramte in ihrer großen Tasche und holte einen 

kleinen Stab heraus, an dem ein Lämpchen hing. 

„Hier Luna, der ist für Dich. Ab heute bist Du eine Leuchte-Eule, die den 

anderen dabei hilft nach Hause zu finden, wenn sich die Wolken mal 

wieder vor den Mond geschoben haben und es ganz dunkel ist.“ 

 

Lunas große Eulen-Augen wurden noch viel größer. Sie nahm den Stab, 

drückte den kleinen Knopf, der sich daran befand und bestaunte das 

schöne, warme Licht, welches das kleine Lämpchen nun von sich gab. 

„Oh Mama, das ist so toll. Ich werde die beste Leuchte-Eule sein, die Du je 

gesehen hast.“ 

Und nun bastel Dir Deine eigene Luna… 
 

 

 
 



Was ihr alles braucht: 
 

 Luftballon (sieht man später nicht, kann auch ein Werbeballon sein *g*) 

 Kleister 

 Transparentpapier in Deiner Wunschfarbe 

 Bunter Tonkarton/Pappe  
 Schnabel und Füße: z.B. orange, gelb oder rosa 

 Augenfarbe: z.B. grün, blau, braun 

 Kopf und Flügel: hier passt alles *g* 

 Styropor- oder Wattekugel (Durchmesser ca. 4cm) 

      alternativ geht hier auch weiße Pappe 

 Schwarzer Filzstift z.B. Edding 

 Starker Kleber, doppelseitiges Klebeband 

 Schere, scharfes Messer, Pinsel 

 Papier 

 Draht 

 

 Zum Verzieren: Glitzer,  

   Glitzerglue, Aufkleber, 

    Strasssteinchen, etc. 
 

 

 

 
 



Und los geht‘s… Der Bauch  
 
Als erstes rührt ihr ein wenig Kleister an (ein kleines Schälchen reicht 

vollkommen) 

 

Während der Kleister noch ein wenig zieht, könnt ihr schon einmal den 

Luftballon aufblasen. Damit später alles passt, sollte der Ballon einen 

Durchmesser von ca. 20-25 cm haben. 

Überlegt Euch, welche Farbe der Bauch eurer Eule haben soll (ihr könnt 

natürlich auch mehrere Farben nehmen und einen ganz bunten Bauch 

machen). Wenn ihr Euch für eine Farbe entschieden habt, nehmt das 

Transparentpapier und reißt es in viele kleine Stückchen. 

Damit Euch der Ballon nicht ständig vom Tisch fliegt, könnt ihr ihn ganz 

einfach auf eine Plastikschüssel legen, die ihr später leicht wieder sauber 

bekommt. 

 

Jetzt geht es an die Sauerei *g* 

 

Mit Hilfe eines Pinsels fangt ihr nun an, den Ballon mit Kleister zu 

bepinseln, legt ein Stück Transparentpapier drauf und drückt es mit 

Kleister und Pinsel am Ballon fest. Und dann das nächste Stück und das 

nächste und das nächste… Ihr wisst schon *g*  

Damit der Bauch später fest genug ist, ist es ratsam, jeden cm des Ballon  

mit mindestens 2 Lagen des Transparentpapiers zu bedecken (wenn mal 

eine kleine Stelle nicht zwei Schichten hat, ist das auch nicht so schlimm). 

 

Wenn der Ballon vollständig bedeckt ist, könnt ihr in an einer Schnur zum 

Trocknen aufhängen und  schon  

einmal weiter machen… 

 

 
 

 

 
 



Auf der letzen Seite findet ihr eine 

Vorlage, die ihr euch bitte ausdruckt 

(DIN A4). Die einzelnen Teile werden 

nun ausgeschnitten und auf den 

entsprechenden farbigen Tonkarton 

übertragen.  

Diese Teile bitte auch ausschneiden 

und nach Belieben verzieren. 

 

In dem Beispiel hier habe ich den 

Kopf und die Flügel zunächst mit 

Kleber umrandet und dann 

anschließend mit losem Glitzer 

bestreut. Restliches Glitzer 

abschütteln und trocken lassen. 

Alternativ könnt ihr auch mit 

Glitzerglue arbeiten, einen farbigen 

Stift nehmen oder die Teile einfach so 

lassen, wie sie sind. 

 

 

Die Augen habe ich mit einem weißen 

Edding umrandet. Hiermit habe ich 

auch Details auf die Flügel, den 

Schmuck und die Füße gemalt. 

Natürlich geht das auch mit anderen 

Stiften und Farben. 

 

Eurer Phantasie sind hier keine  

Grenzen gesetzt.  

Beklebt die einzelnen Teile mit allem, 

was ihr finden könnt: Aufkleber, 

Federn, Glitzersteinchen, Pailletten, 

Knöpfen, Bändern, etc. 

 

Erweckt Luna zum Leben *g* 

 

 

 

 

Schneiden und Verzieren 
 

 
 



Augenlicht für die Eule 
 

 
 

Damit Luna auch was sehen kann, 

braucht sie natürlich auch Augen… 

 

Hierzu nehmt einfach die Wattekugel 

(oder Styroporkugel) und zerteilt 

diese einmal in der Mitte mithilfe 

eines scharfen Messers. 

 

Falls ihr keine Kugel da habt, könnt 

ihr auch einfach weißen Tonkarton 

nehmen. Hierbei zwei Kreise mit 

einem Durchmesser von ca. 4 cm 

aufmalen und ausschneiden. 

 

Die zwei Hälften/Kreise so wie auf 

dem Foto auf das ausgeschnittene 

Augenteil kleben und gut trocken 

lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt müsst ihr nur noch die Pupillen 

aufmalen. Eure Luna kann natürlich 

auch schielen oder schlafen *g* 

Probiert einfach was aus… 

 

 

 

 



Auf dem besten Weg zur Leuchte-Eule 
 

 
 

 

 

 

 

Um die Flügel und die Füße später 

besser am Ballon fest machen zu 

können, diese bitte entlang der 

gepunkteten Linie (siehe 

Druckvorlage) knicken.  

 

Dies geht besonders einfach, wenn 

ihr die Linie mit einer Schere oder 

einem Messer nachzeichnet und 

dann umknickt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

             Nun müsst ihr nur noch ggf. 

den Kopfschmuck aufkleben. 

Die Augen bitte noch nicht 

an das Kopfteil kleben  

(liegt hier nur locker drauf). 

 

 

 

Im besten Fall, sieht Eure 

Eule dann so aus und wartet 

drauf, endlich einen Körper 
zu bekommen *g* 



Bevor ihr den Luftballon aufschneidet, 

vergewissert Euch, dass der Kleister 

wirklich ganz trocken ist. 

 

Ist alles gut getrocknet, könnt ihr den 

Knoten vorsichtig abschneiden und 

erst einmal abwarten *g* 

 

Der Ballon löst sich langsam von 

ganz alleine. Hört sich ziemlich 

komisch an und zunächst denkt man, 

alles geht kaputt (wie man an den 

Bildern sieht)… 

 

Passiert aber nichts, außer, dass der 

Ballon etwas zusammenfällt. 

 

Sobald der Luftballon sich vollständig 

abgelöst hat, könnt ihr diesen raus 

nehmen und den entstandenen Ball 

von innen wieder in Form bringen. 

 

 

 

 

Jetzt schneidet oben am Ball eine 

saubere, runde Öffnung aus. Achtet 

darauf, dass die Öffnung groß genug 

ist, dass ihr gleich ohne Probleme 

eine Hand hineinbekommt, um die 

Flügel und die Füße anzubringen. 

 

 

 

 

 

 

 

             

Den Bauch vom Ballon befreien 
 

 
 
 

 

 

 



Vom Luftballon zur Eule 
 

 
 
 

 

 

 

Damit Luna endlich eine Leuchte-

Eule wird, solltet ihr nun zunächst das 

Kopfteil oben am Ball befestigen. 

 

Dies geht am besten mit starkem 

Kleber (Pattex, Uhu, o.ä.). Gut 

festdrücken und trocknen lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um die Flügel anzubringen, müsst ihr 

rechts und links einen Schlitz in den 

Ball schneiden.  

Haltet hierzu am besten die Flügel an, 

damit ihr die ungefähre Länge 

einschneidet. 

 

Nun steckt ihr die Flügel mit dem 

umgeknickten Teil in die Öffnung und 

befestigt den umgeknickten Teil innen 

am Ball.  

Am einfachsten geht dies mit 

doppelseitigem Klebeband. Hierzu 

einfach nur ein kleines Stück 

oberhalb des umgeknickten Teils 

befestigen, Folie abziehen und innen 

andrücken. 

Wenn ihr kein doppelseitiges 

Klebeband zur Hand habt, könnt ihr 

auch Tesafilm benutzen. 



Vom Luftballon zur Eule 
 

 
 
 

 

 

 

Mit den Füßen macht ihr es ganz 

genauso… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die, die einen „Bauchschmuck“ 

angefertigt haben, diesen jetzt an 

eine beliebige Stelle kleben (es 

können natürlich auch mehrere Teile 

aufgeklebt werden) und trocken 

lassen. 

 

 

 

 

 

Nun einen Streifen doppelseitiges 

Klebeband hinten auf das Augenteil 

kleben, abziehen und anbringen. 

Alternativ kann dies auch mit starkem 

Kleber gemacht werden (dann nur 

sehr gut festdrücken und trocknen 

lassen). 



Luna hat‘s geschafft 
 

 
 
 

 

 

 

Augen anbringen und geschafft!!! 

 

Luna, die Leuchte-Eule ist fertig – 

also fast. Um später am Laternenstab 

hängen zu können, braucht sie noch 

einen kleinen Draht. 

 

 

 

 

 

Hierzu ein kleines Loch oberhalb der 

Augen mittig in das Kopfteil 

schneiden (oder mit einer 

Messerspitze hinein pieksen). 

 

Ein ca. 20 cm langes Drahtstück 

abschneiden, das eine Ende durch 

das Loch stecken und fest drehen. 

 

 

 

Das andere Ende am hinteren Teil 

des Ball durchstechen (eventuell 

auch hier mit einem Messer ein Loch 

hinein pieksen) und ebenfalls 

zubinden.  

Damit das Papier hier nicht reißt, 

lohnt es sich oberhalb des Lochs ein 

Stück Tesafilm um die Kante zu 

kleben. 

 

Jetzt habt ihr es geschafft und seid 

stolze Besitzer einer ganz tollen 

kleinen Leuchte-Eule. 



Luna und ihre Freunde warten auf  

Sankt Martin 
 

 
 

 

 

 

 



 

 

 

 


